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Reichstag und Flottengeſetz
Der Reichstag nimmt an dieſem Mittwoch die Arbeiten

wieder auf Zunächſt werden einige kleinere Vorlagen in
erſter Beratung erledigt werden alsdann beginnt die zweite
Leſung des Etats Jn der Budgetkommiſſion die am Don
nerstag wieder zuſammentritt iſt der Marine Etat nahezu
durchberaten und auch die Beratung der Flottengeſetznovelle
zu Ende gebracht wenn auch die formelle Abſtimmung noch
nicht erfolgt iſt Es iſt kein Zweifel daß die Novelle zum
Flottengeſetz in den nächſten Tagen in der Budgetkommiſſion
mit großer Mehrheit angenommen werden wird Nur die
Sozialdemokraten werden wie nach dem Verlauf der Ver
handlungen zu erwarten iſt mit Nein ſtimmen weil ſie
grundſätzlich jede Verſtärkung der Rüſtungen ablehnen Jn
der Kommiſſion hat Ab Bebel anerkannt daß die bür
gerlichen Parteien die eine andere grundſätzliche Stellung
wie die Sozialdemokraten in Fragen der Wehrkraft ein
nehmen die Vorlage annehmen müſſen weil die raſch fort
ſchreitende Technik des Schiffsbaus die vorgeſchlagenen Aen
derungen zwingend verlangt

Staatsſekretär v Tirpitz hat in der Kommiſſion die Not
wendigkeit der Vorlage mit guten Gründen nachgewieſen er
hat insbeſondere überzeugend dargetan daß die vor
geſchlagene Herabſetzung der Lebensdauer der Linienſchiffe
eine kriegstechniſche Frage von akuter und genereller Wir
kung iſt Die akute Wirkung beſtände darin daß wir durch
die in den nächſten vier Jahren eintretende Baubeſchleuni
gung unter Einrechnung der Linienſchiffe der Etatsjahre
1906 und 1907 in verhältnismäßig kurzer Zeit zu einem
Doppelgeſchwader moderner Linienſchiffe kämen Mit der
Einführung der Fernrohrviſiere habe eine neue Entwickelung
der Linienſchiffe begonnen da die Gefechtsentfernungen ſich
außerordentlich erweitert hätten und damit eine erhebliche
Vermehrung der ſchweren Artillerie notwendig geworden ſei
Jn demſelben Sinne habe auch die Vergrößerung der Tor
pedoſchußweite gewirkt Jn der Seeſchlacht tritt die Kriſis
ſchon nach verhältnismäßig kurzer Zeit ein daher kommt von
Beginn an alles auf die Erlangung der Feuerüberlegenheit
an wobei alſo die für Nahgefechte konſtruierten Schiffe er
heblich im Nachteil ſein würden Die Vertreter der bürger
lichen Parteien in der Kommiſſion haben anerkannt daß
die Darlegungen des Reichs Marineamts die ſich auf ein
reiches zum Teil vertraulich behandeltes Material ſtützten
überzeugend ſind und ſie haben die Zuſtimmung ihrer
Freunde in Ausſicht geſtellt

Andererſeits hat die Mehrheit der Kommiſſion ſich gegen
alle Beſtrebungen erklärt über die Reform der jetzigen
Flottengeſetznovelle hinauszugehen Die Treibereien ge
wiſſer Elemente im Flottenverein wurden im der Kommiſſion
eingehend beſprochen und vorausſichtlich wird demnächſt eine
weitere Ausſprache im Plenum erfolgen und das Verhalten
des Flottengenerals Keim eine ſcharfe Kritik erfahren Die
Forderungen des Keimſchen Anhanges fanden nur bei den
Nationalliberalen einen gewiſſen Rückhalt während alle
anderen Parteien beſtimmt erklärten daß ſie über den Rah
men der jetzigen Vorlage für die das Reichsmarineamt die
Verantwortung übernehme nicht hinausgehen würden Der
Staatsſekretär wurde von verſchiedenen Seiten aufgefordert
den fortgeſetzten ſchädlichen Herabſetzungen unſeres Schiffs
materials in gewiſſen im Kielwaſſer des Flottenvereins
ſegelnden Blättern öffentlich entgegenzutreten Er erwiderte
darauf er fühle nicht das Bedürfnis die Marineverwaltung
in der Preſſe zu verteidigen da er andernfalls verſchiedene
durchaus gebotene Rückſichten verletzen und in eine Kritik der
Schiffe anderer Nationen eintreten müßte Es ſei nicht
richtig daß unſere Schiffe den gleichalterigen anderer Na
tionen nicht gleichwertig ſeien Es ſei z B eine Tatſache
deß unſere Schiffe mit Ausnahme der Kaiſer Klaſſe
ſtärkeren Panzer als die engliſchen hätten Herr v Tirpitz
wird von unverantwortlichen Flottenenthuſiaſten die keine
Rückſicht auf politiſche Erwägungen und die finanzielle
Leiſtungsfähigkeit der Nation nehmen wollen auf das
ſchärfſte angegriffen er kann auf die Unterſtützung auch der
Linksliberalen rechnen wenn er ſolchen Extravaganzen ener
giſch entgegentritt

r cccccceDeutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer nimmt an der am 6 Juni d J in Frank
furt a O ſtattfindenden 100jährigen Jubelfeier des Leib

grenadier Regiments teil Der Monarch trifft am Feſttage vor
11 Uhr ein und verläßt die Stadt um 3 Uhr nachmittags

Ein Sohn des Fürſten Philipp zu Eulenburg Leutnant
der Reſerve Graf Fritz Wend zu Eulenburg iſt zum Amts
vorſteher in Liebenberg ernannt worden

Paul Wotth der bekannte Parlamentsberichterſtatter iſt
wie die Nationalztg mitteilt im Alter von 58 Jahren nach

längerem Krankſein geſtorben Woth hat ſich um die Ver

Halle a Mittwoch den g Januar
tag die größten Verdienſte erworben ſein Tod wird in weiten
Kreiſen von Abgeordneten und Journaliſten herzlich bedauert
werden Woth war vor etwa 28 Jahren Redakteur der Sa al e
zeitung und ging ſpäter an das Halleſche Tageblatt über
das damals im Waiſenhauſe erſchien Von Halle ſiedelte er dann
nach Berlin über wo er jahrzehntelang der bekannteſte Parla
mentskorreſpondent geweſen iſt

Der Redakteur der Germania und der Märki
ſchen Volkszeitung Dr Johann Peter Baum iſt nach ſchwerer
Krankheit im Alter von vierzig Jahren am Lungenſchlage ge
ſtorben

Der neue Berliner Polizeipräſident
Berlin hat einen neuen Polizeipräſidenten bekommen

Das braucht an ſich nur von lokaler Bedeutung ſein diesmal
hat s eine die über das berliniſche Weichbild hinausgeht
Denn der neue Polizeipräſident hat jahrelang zu den
kommenden Männern gehört Gehört wohl auch heute noch

zu ihnen Faſt jedesmal wenn in den letzten Jahren ein
preußiſcher Miniſterpoſten zu beſetzen war ward unter den
Anwärtern auch Herr v Stubenrauch der Landrat des
Teltower Kreiſes genannt Der aber blieb an der Spitze
ſeines Rieſenkreiſes den er modern nach großen Geſichts
punkten verwaltete und ſchien einen Wechſel gar nicht zu
wünſchen Nun iſt er plötzlich und für die meiſten wohl ganz
unerwartet in das Amt des Polizeipräſidenten von Berlin be
rufen worden Ein bedeutſames ungemein wichtiges Amt
aber doch keines das für einen wahrhaft ehrgeizigen Mann
das letzte Ziel des Strebens ſein könnte Aber es ſcheint
faſt ſo ſchreibt die Natlib Korr als ob Herrn von
Stubenrauch dieſe Art Ehrgeiz der Durchſchnittsehrgeiz der
Karrieremacher fremd wäre Sein Streben iſt offenſicht
lich immer auf andere Dinge gegangen Mit einem ſtarken
Willen begabt der ſich durchzuſetzen wünſcht und das Drein
reden anderer ſchlecht verträgt hat Herr v Stubenrauch
offenbar bisher das Verlangen gehabt in ſeiner Verwaltung
ſich auszuleben Von dieſem raſtloſen Tätigkeitsdrang zeugt
das große Werk des Teltowkanals zeugt die Bauord
nung des Kreiſes Teltow die der immer weiter ins
märkiſche Gelände wandernden Mietskaſerne den Weg dort

hin verlegte und die erſt vor kurzem vom preußiſchen Land
tag angenommene lex Stubenrauch die dazu beſtimmt iſt
beim Bau von neuen Waſſerſtraßen dem Staat und den
Kommunen ihren Anteil an der Wertſteigerung des
Grund und Bodens zu ſichern Etwas zweifelhafter er
ſcheint uns die Errungenſchaft des Freibades am Wannſee
die wir gleichfalls Stubenrauchſcher Jnitative zu verdanken
haben Aber das iſt ſchließlich doch nicht viel mehr als
Experiment auf deſſen Fortführung man verzichten kann
wenn es nicht die erhofften Wirkungen zeitigte Jedenfalls
iſt Herr v Stubenrauch ſo wie er iſt ein politiſch Konſer
vativer aber ein Mann von offenem aller Romantik abge
kehrtem Blick der die moderne Wirtſchaft verſteht und ſich ih
einzufügen und ſie zu meiſtern wünſcht eine vollſaftige
Perſönlichkeit Und die Perſönlichkeiten ſind ſo ſelten ge
worden in unſerem öffentlichen Leben daß man ſich über jede
freuen muß die auf einen ſichtbaren Platz geſtellt wird

Herr von Stubenrauch hat ſich wie ein ihm er
gebenes Blatt gleichſam entſchuldigend mitteilt erſt lange
bitten laſſen ehe er ſich zur Uebernahme des Berliner
Polizeipräſidiums bereit erklärte Es wird erzählt Mo
hatte längſt gehofft Herr v Stubenrauch werde vom Land
rat des Kreiſes Teltow der er ſeit 1885 war auf eine höhere
Staffel ſteigen aber man hielt es für wenig wahrſcheinlich
daß er das Amt eines Berliner Polizeipräſidenten annehme
würde Es hat ſchwerer Kämpfe bedurft ehe
Miniſter des Jnneren die Zuſage v Stubenrauchs erhielt
der ſich auf ſeinem Teltower Landratsſeſſel durchaus behag
lich fühlte erſt als ihm der Kaiſer ſeinen Wunſch
w ederholte gab Herr von Stubenrauch ſein Sträuben
auf

Uebrigens mag darauf aufmerkſam gemacht ſein daß
Fürſt Hohenlohe der ſpätere Reichskanzler ſchon
1894 in dem Landrat v Stubenrauch die nach ſeiner Meinung
geeignete Perſönlichkeit für den Poſten des Polizeipräſidenten
von Berlin erkannt hat Jn den Denkwürdigkeiten des Für
ſten Hohenlohe findet ſich im 2 Bande auf S 514 unterm
18 Auguſt folgende Stelle

Beim Zurückfahren von Wildpark nach Berlin
machte ich die Bekanntſchaft des Landrats v Stubenrauch
der kein ſehr angenehmes Aeußere hat aber geſcheit u
nervenſtark ausſieht und mit dem ich mich eingehend unter
hielt Er mag wohl zum Polizeipräſidenten
von Berlintaugen

Die Kriſis im Flottenverein
Die halbamtliche Münchener Korreſpondenz Hoffmann

meldet Ueber die Beziehungen des Prinzen Rupprecht
von Bayern zum Flottenverein verlautet aus zuverläſſiger
Quelle daß der Aufenthalt in Berlin dem Prinzen keinerlei
Anlaß gegeben habe ſeine Anſchauungen zu ändern oder
ſeine Stellung nachträglich irgendwie zu modifizieren Da
mit erledigt ſich wohl eine anders lautende Meldung wonach
General Keim dem Prinzen Rupprecht ſeinen Standpunkt
dargelegt haben und hiernach die Stellungnahme der
Bayern einer Reviſion unterzogen werden ſolle

Wie den L N berichtet wird hat der Groß
herzog von Oldenburg erklärt er werde ſein Lan
desprotektorat über den Flottenverein niederſorgung der Berliner Preſſe mit Nachrichten aus Reichs und Land legen falls die Kriſis nicht durch den Rücktritt Keims er
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ledigt würde Dieſe Erklärung iſt nicht privatim abgegeben
worden ſondern ihre amtliche Veröffentlichung
ſteht unmittelbar bevor

Die Ortsgruppen Remſcheid und Bromberg des
Deutſchen Flottenvereins haben dem Fürſten Salm und
dem Präſidenten Keim Dank und volles Vertrauen aus
geſprochen

Die Kreuzzeitung bemerkt Mit welchen zweifel
haften Mitteln die Keimpartei arbeitet dafür genügt ein
Beiſpiel Jn der Verſammlung des anhaltiſchen Ländes
verbandes in Deſſau Freitag voriger Woche uptete der

Joffizielle Berichterſtatter des Landesvorſtandes der Kreis
direktor Saalfeld er könne auf Grund von Jnformationen
der Anſicht Ausdruck geben daß der Protektor des Geſamt
verein Prinz Heinrich von Preußen auf der Seite
des Präſidiumsſtehe Das Gleiche wird anderweitig
über die meiſten anderen fürſtlichen Flottenvereinsprotek
toren als Jnformation ausgegeben Solche Ausſtreuungen
ſollen dazu dienen die ſtreng monarchiſch geſinnten Mit
glieder des Flottenvereins für Herrn Keim zu kaptivieren
Die anderen mehr nach der Demokratie neigenden Mit
glieder werden mit der trotzigen Redensart bearbeitet der
Flottenverein ſei ein Volks verein und habe als ſolcher
tiach der Meinung erlauchter Protektoren nichts zu fragen
Beide Agitationsmittel ſind gleich ungeeignet der Sache des
Flottenvereins zu nützen Er iſt ein Volksvereiw aber unſere
Fürſten gehören auch zum deutſchen Volke und es geht ebenſo
wenig an den Verein in einen Gegenſatz zu den Fürſten zu
bringen wie es angeht die größte nationale und flotten
freundliche Volkspartei durch den Flottenvereiw zu
bekämpfen Sehr bedenklich iſt auch das andere Agitations
mittel eine Art Parteifpaltung unter den deutſchen Fürſten

für und wider das Flottenvereinspräſidium zu be
haupten und dann abzuzählen welche Partei unter den
Fürſten die meiſten Vertreter habe Daß dieſe Behauptung
außerdem falſch iſt dafür haben die Berliner Neujahrstage
wohl den deutlichſten Beweis geliefert und angeſichts dieſer
Tatſachen hat denn auch die KeimPreſſe in den letzten Tagen
aufgehört ſich auf Prinzen und Könige als auf Verteidiger
des Generals Keim zu berufen Es I auch viel mehr
Grund zum Gegenteil vor Alle Anzei ſprechen dafür
daß die Gründe des Prinzen Rupprecht von den deutſchen
Fürſten anerkannt werden daß alſo von irgend
tieferen Meinungsverſchiedenheiten überFlottenvereinsfragen unter den deutſchen Fürſten
nicht die Rede ſein kann

Die Deutſche Kolonialzeitung das Organ der Deutſchen Kolonialgeſelſſchaft veröffentlicht folgende Erklä

rung der Abteilung BerlinDer Vorſtand der Abteilung Berlin der Deutſchen Ko
lonialgeſellſchaft legt gegen den in Nr 51 der Deutſchen
Kolonialzeitung vom 21 Dezember 1907 erſchienenen Ar
tikel Die Flottenagitation Verwahrung ein Er iſt der
Anſicht daß es der aus den Mitgliederbeiträgen unter
haltenen Zeitung nicht zuſteht das Verhalten einer Ab
teilung der Kritik zu unterziehen und ihr Ermahnungen
auszuſprechen Woher die Zeitung die ſachliche Berechtigung
zu Tadel und Belehrung nimmt iſt unerfindlich Jm Nr 47
vom 23 November 1907 zu derſelben Zeit wo die Abteilung
Berlin die öffentliche Verſammlung zur Beſprechung der
Flottenfrage ankündigte fucht die Zeitung für die weitere
Herabſetzung der Lebensdauer unſerer Schiffe und andere
Wünſche in den nationalen Kreiſen Stimmung zu machen
und fordert das Parlament auf die Regierungsvorlage zu
verbeſſern Vier Wochen ſpäter erklärt ſie ſolche Agitation
für zwecklos und für geeignet einen Keil zwiſchen Nord und
Süd zu treiben als ob man nicht auch ſüdlich des Main
ſtromes nach wie vor eine ſchlagfertige Flotte für dringend
nötig halte

Wie die M N erfahren ſind die Verfuche hoher
Perſönlichkeiten General Ke im zum freiwilligen
Rücktritt zu bewegen endgültig geſcheitert

c

Die Verſammlung der Delegierten ſämtlicher pfäl
ziſchen Ortsgruppen des Deutſchen Flottenvereins
hat faſt einſtimmig die Reſolution des bayeriſchen Landesver
bandes vom 29 Dezember akzeptiert

Zur preußiſchen Wahlreform
zreiben die Berl Pol Nachr Zu den Anträgen aufeng des preußiſchen Wahlrechts die vorausſichtli

am nächſten Freitag das Abgeordnetenhaus beschäftigen wer
den dürfte der Miniſterpräſident ſelbſt namens
der Staatsregierung Stellung nehmen Was in der Preſſe
bisher über die angeblichen Beſchlüſſe des Staatsminiſte
riums in dieſer Hinſicht mitgeteilt iſt beruht durchweg auf
bloßer Kombination Zwei Dinge aber dürften ſicher ſein
Die Staatsregierung hält daran feſt daß die nächſten
allgemeinen Wahlen noch auf der Grundlage des
beſtehenden Wahlgeſetzes und der gel
Wahlkreiseinteilung zu erfolgen haben werden nun da
7 die Frage praktiſch erſt in der nächſten Legislaturperiode
eantwortet werden kann ſo unterliegt es doch keinem

Zweifel daß die Staatsregierung ſchon jetzt die Einführung
des Reichswahlrechts in Preußen entſchieden ab
lehnen wird

Jur franzöſiſchen Marokkopolitik

Die deutſche Regierung wird zu afeder Marokko Affäre vorderhand weiter keine Stellang
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nehmen nachdem der Min des A i rklähat die militäriſche e e
ſei mit der Einnahme der Kasbah der Mediunah beendet

Bernſteins Anſicht über die Blochpolitik
Den konſervativ liberalen Block beurteilt

der frühere t Abg Eduard Bernſtein
in den Sozial Monatsheften etwas anders als es ſonſt
in den meiſten Blättern der Sozialdemokratie 4eſgiedt ch
halte ihn ſo ſchreibt er n i bloß für einen ſchlechtenWitz des Tages und auch nicht r eine reine Prellerei des
Freiſinns durch Bülow Ob der Freiſinn als Teil des
Blocks mehr für ſich zureegt als wenn er draußenblieben wäre wird die Zukunft zeigen Daß gar nichts
für ihn abfällt halte ich für unwahrſcheinlich

Der Kaiſer und die Polenpolitik
Von unterrichteter Seite wird der Tägl Rundſchau

geſchrieben Das Parteiblatt des bayeriſchen Zentrums
fabelt von einer Beunruhigung die in den Kreiſen der
OſtmarkenPolitiker durch die Möglichkeit hervorgerufen
ſei daß beim Kaiſer doch vielleicht in abſehbarer Zeit
ein Stimmungswechſel bezüglich der Polenvorlage
eintreten könne Um dieſe Ausſtreuung glaubhaft zu
machen beruft ſich das Blatt auf eine angebliche Andeu
tung die der Kaiſer vor ſeiner Abreiſe aus London en
über engliſchen Perſönlichkeiten habe fallen laſſen anach
habe der Kaiſer die jetzt eingebrachte Oſtmarkenvorlage den
letzten Verſuch genannt das Vordringen des Polentums

durch einſchränkende Verwaltungsmaßregeln zurückzuhalten
ſollte auch dieſes ſich als r e herausſtellen ſo würde
man nach neuen Geſichtspunkten zur Vehandlung der
Polenfrage ſuchen müſſen Demgegenüber glaubt die Tägl
Rundſchau feſtſtellen zu können daß für die Zeit des
Kaiſerbeſuchs in England beglaubigte Aeußerungen desMonarchen über die Polenpolitit nicht bekannt ſind Wenn

das bayeriſche Zentrumsorgan des weiteren das Kompro
miß über die Enteignungsvorlage auf den Kaiſer ſelbſt
zurückführe allerdings nur in der vorſichtigen Form der
Annahme ſo entbehre dieſe Darſtellung auch des leiſeſten

Schimmers der Wahrheit Den Kaiſer als Urheber parla
mentariſcher Kompromiſſe ſich zu denken ſei eine Vorſtel
lung die von den Kennern der tatſächlichen Verhältniſſe be
lächelt wird

Der Fall Harden
Maximilian Harden hat ſich unlängſt von dem Berliner

Berichterſtatter des Matin über den Prozeß ausfragen
laſſen Er ſprach über die Reviſionsgründe die Verſetzung
des Richters Kern die Koſtenfrage u dgl Wörtlich erklärte
er auf die Frage ob das Urteil den Skandal beenden
Jch kann nur wiederholen Die Sache iſt nicht zu Ende v

kann vielmehr ſagen daß ſie jetzt erſt anfängt Auf
die Frage ob er bereue erwiderte Herr Harden Ja ich be
reue meine Zurückhaltung Die weitere Frage ob er aus
ſeiner Zurückhaltung heraustreten werde beantwortete Herr
Harden lächelnd mit der Gegenfrage Darf ich Jhnen eine
Zigarette anbieten

Harden ſucht alſo die Fiktion aufrecht zu erhalten als ob
er noch viel Material hätte und damit nur nicht heraus
kommen wollte Das glaubt ihn aber nun niemand mehr

Wir haben ſchon darauf hingewieſen daß Herrn Harden
eine ſchwere Enttäuſchung bereitet worden ſei durch
ſeinen Jntimus und Kronzeugen Dr Liman der in dem
Prozeß vor dem Schöffengerichte die wichtigſten Ausſagen für
ihn ſollte machen können vor der Strafkammer aber wo die
Sache ſich ganz zu ungunſten Hardens wandte völlig verſagte
Auch andere Blätter äußern ihr Befremden über dieſen eigen
tümlichen Zeugen So ſchreibt die Keuzztg Sie die
Verurteilung trifft zu den Zeugen der ihm Bismargckſche
Grobheiten gegen die Liebenberger als Material zuge
tragen und ſeiner Sache damit einen Rückhalt an einer Per
ſönlichkeit gegeben hatte die vielleicht unterrichtet ſein konnte
um dann im letzten Augenblick das ſinkende Schiff zu ver
laſſen Dr Liman wird ſich gegen die Vorhaltungen des Ver
teidigers zu rechtfertigen haben wenn er nicht in derſelben
ſurſe Vrns verſchwinden will in die ſein Freund Harden g
türzt iſt

Allgemeine Mitteilungen

Nach Mitteilungen des ehemaligen franzöſiſchen De
putierten Francis Laur r wie die Magdeb Ztg er
fährt dem deutſchen Kaiſer während ſeines Aufenthalts
in Highcliffe ein Memorandum über die Bedingungen
einer endgültigen Verſtändigung zwiſchenDeutſchland und Frankreich vorgelegt worden
ſein Auf die Veröffentlichung dieſer Bedingungen darf
man geſpannt ſein Sollten ſie ſich was Herr Laur an
deutet auf die ſogenannte elſaßlothringiſche Frage die
für uns keine Frage iſt beziehen ſo wäre das verſchämte
Liebeswerben recht unverſchämt Es iſt e genug betont
worden daß für Deutſchland die elſaß lothringiſche Frage
längſt endgültig gelöſt iſt

Der Ausſchuß zur Begründung einer den konfeſſio
nellen Frieden fördernden Tageszeitung teilt mit daß die
Nachricht von der Unausführbarkeit ſeines Unternehmens jeder
Grundlage entbehre

Die geſtern zur Ausgabe gelangte preußiſche Geſetzſamm
lung enthält den Staat svertrag zwiſchen Preußen
und Waldeck zur Regelung der Lotterieverhältniſſe vom
22 April 1907 und die Bekanntmachung betr die Ratifikation
ſowie den Austauſch der Ratifikationsurkunden vom 19 Dezember
1907

Das deutſch engliſche
komitee will ſich eine feſte Organiſation geben
tuierende Verſammlung findet morgen in Berlin ſtatt

Kolonialpoft

a eine Truppenverminderungin Südweſtafrika tritt Dr Paul Rohrbach der längere
Zeit in Südweſtafrika als Reichskommiſſar h iſt
in den Preuß rn ein Nachdem Morenga beſeitigt ſei könne es durch militäriſch politiſche Geſichtspunkte

erechtfertigt werden wenn noch immer 4000
weſtafrika unter den Waffen gehalten würden

Finanz und Stenerweſen
Dem Tag zufolge werden heute die BundesratsAusſchüſſe die Seratung der Spiritusmonopolvor

lage Geſetzentwurf betreffend den chenhandel mit
beginnen Jn unterrichteten Kreiſen wird

nicht bezweifelt daß die Vorlage in der einen oder anderen

Verſtändigungs
Die konſti

nicht me
Mann in S

Geſtalt vom Bundesrat genehmigt werden dürfte Auch
die Frankf Ztg erfährt als ſicher daß das Re 93ge
amt den Plan einer Monopoliſierung des Zwiſchenhandels
in Spiritus weiter verfolgt Das Reich kauft danach den
Spiritus von den Brennern reinigt und verkauft ihn Die
kleinren Brennereien werden durch das Monopol ausge
h die Ankaufspreiſe werden geſtaffelt und den ſüd
eutſchen Brennereien wird ein dauernder
chlag von fünf Mark garantiert Der zeieine agrarfreundliche Tendenz auch dadurch daß für die
iebesgabe auf zehn Jahre zehn Mark für das

Hektoliter gutgeſchrieben werden

Heer und Flotte
Wie gemeldet wird ſteht der Rücktritt des kommandierenden

Generals des XVII Armeekorps Generals v Braunſchweig
unmittelbar bevor Der Nachfolger iſt der bisherige Generalleutnant v Mackenſen der frühere Kommandeur der Danziger
Leibhuſaren

Kaiſerliche Marine Freya iſt am 6 Januar in Meſſina
eingetroffen und geht am 13 Januar von dort nach Malta in
See Seeadler iſt am 6 Januar in Bagamojo eingetroffen und
geht am 10 Januar von dort nach Zanzibar in See Arcona
iſt am 7 Januar in Amoy eingetroffen Tiger iſt am 7 Jan
von Tſingtau nach Futſchau in See gegangen Luchs iſt am
7 Januar von Hongkong nach Hoihow und Pakhoi in See ge
gangen

Der Kölner Peters Prozeß
Herr v Bennigſen fuhr in ſeinen Ausführungen wie folgt

fort Jmmer wieder tauchte das Gerücht auf Dr Peters würde
wieder nach Oſtafrika kommen und zwär als Gouverneur Nach
unſerer Anſicht mußte das unter allen Umſtänden verhindert werden
Deshalb habe ich wiederholt öffentlich erklärt daß ich in dieſem Falle
ſofort meinen Abſchied nehmen würde weil ich nicht in der Lage ſei
mit einem Peters zuſammenzuarbeiten Und die Herren kannten mich
um zu wiſſen daß ich das auch tun würde Jch habe niemals an meiner
Stellung geklebt ſondern bin immer für das wahre Recht eingetreten

ch würde dann auch natürlich die KilimandſcharoAffäre aufgerollt
haben um zu zeigen welches Unglück mit dieſem Gouverneur über das
chöne Land hereingebrochen wäre Wie nahe das Unglück war das
haben wir aus dem SchröderProzeſſe geſehen Dort wurde ein
Brief eines nahen Verwandten des Schröder verleſen Darin hieß es
unter anderem Sorge doch dafür daß mal a Wochen nichts
Schlechtes von Dir verlautet denn nun iſt Peters bald ſo weit daß
er als Gouverneur nach Oſtafrika kommt und Dir dann einen hohen
Beamtenpoſten verſchaffen wird Alſo dieſer Schröder der in der
erſten Jnſtanz zu 15 r Zuchthaus verurteilt würde in der zweitenleider nur zu 635 Jahren Gefängnis dieſer Schröder den der Freund

des Dr Peters Herr v Tiedemann im Münchener Prozeſſe als ein
ganz bekanntes mit dem Tropenkoller behaftetes Scheuſal hinſtellte
ſollte nach dem Willen des Dr Peters ein hoher Beamter in der
Kolonie werden
Peters ſtand nahe bevor
bekämpft weil er mir

gefährlich für die Reichsintereſſen
erſchien Wie mächtig ſeine Freunde ſind das beweiſt der Umſtand
daß erſt kürzlich die nationalliberale Partei in ihrem offiziellen Organ
erklären mußte daß ſie gegenüber den Beſtrebungen der Freunde des
Dr Peters nicht in der Lage ſei ihm ein Reichstagsmandat zu ver
ſchaffen Wir haben es geſehen in welcher Weiſe die Disziplinar
richter beſchimpft wurden Ein jeder der Peters angreift wird ja
beſchimpft Auch jeder der als Zeuge Sachverſtändiger Schriftſteller
dem Peters oder ſeinem Anhange entgegentritt wird aufs T ollſte durch
die ganze Welt verfolgt Selbſt wenn er ſchon verſtorben iſt wird er
noch als geiſtig minderwertig hingeſtellt Auch mir hat man in
der übelſten Weiſe mitgeſpielt als es bekannt wurde
daß ich den Artikel verfaßt hatte Zum Beweife verlieſt Herr von
Bennigſen einige Zitate aus Blättern die Peters befreundet ſind Er
erklärt weiter daß er Peters nie aus perſönlichen ſondern immer nur
aus ſachlichen Gründen bekämpft habe Er habe dem Dr Peters und
ſeinem Anhange Widerſtand geleiſtet in der Ueberzeugung daß er für
die Kolonialpolitik und die ganze Reichspolitik ein Unglück ſei und daß
er ſich nicht öffentlich betätigen dürfe

Dann ergriff
Dr Peters

Seitdem habe ich Dr Peters ſtel s

das Wort Er erklärte
Herr v Bennigſen hat nur Vorwürfe wiederholt die nach meiner

Anſicht längſt erledigt ſind Um das zu beweiſen muß ich beſondere
Zeugen laden laſſen Jch habe Herrn v Bennigſen wegen des ganzen
Artikels perklagt weil er mir darin den Vorwurf macht die mir vor
geworfenen Verbrechen begangen zu haben Es iſt aber erwieſen 1 daß
ich den Brief nächt geſchrieben habe 2 daß die Be
hauptungen darin unbegründet ſind und daß die ganze
Ausſprache des Reichstages ungerechtſertigt war
Das möchte ich noch einmal in aller Oeffentlichkeit wiederholen Jchhabe damals brach erklärt daß ich einen Brief mit dem Jnhalte

des angeblichen Tuckerbriefes nicht geſchrieben habe Trotzdem be
hauptet das Herr v Bennigſen wieder Dadurch fühle ich mich be
leidigt Jch habe zwei Briefe an den Biſchof Smithies geſchrieben
aber nicht mit dem Jnhalte des Tuckerbriefes ſondern mit entgegen
geſetztem Jnhalt Auf die übrigen Ausführungen einzugehen verzichte
ich Herr v Bennigſen hat verſucht wie es auch in München ge
ſchah von einer Peters Klique und Peters Preſſe zu ſprechen die
mich zum Gouverneur machen wollte Das gehört nicht zu unſerem
Verhandlungsthema Außerdem erkläre ich daß ich mit keiner
Zeitung weder direkt noch indirekt in Verbindung ſtehe

Juſtizrat Sello erneut ſeinen Antrag auf Vertagung
Juſtizrat Se llo Den Brief ſelbſt hat Peters gar nicht abge

ſchickt ſondern wie ſchon erwähnt zwei kurze Briefe anderen nhalts
an den Biſchof Woodwood geſchrieben Rechtsanwalt Falk Köln
beſtreitet daß der n Brief ein Entwurf ſei Dr Peters
hat ihn zur Beſtellung dem Major Timrin übergeben Dr
Peter s wiederholt daß er den Brief nicht a geſchickt habe Der
Vorſitzende gibt Anweiſung daß der vorgelegte Briefentwurf von den
Sachverſtändigen überſetzt und zur Kenntnis des Gerichts gebracht
wird Dr Peters erklärt daß er ſich nicht beleidigt fühlt durch
die Schilderung der Kölniſchen Zeitung und des Herrn v Bennigſen
in dieſem Blatte ſondern nur durch den Paſſus Von größerer
Wichtigkeit für den Fall Peters iſt daß der eine Brief an den eng
liſchen Biſchof Woodwood gemeint iſt Smithies gerichtet iſt der mit
dem Jnhalt des gefälſchten Tuckerbriefes große Rehnlichkeit hat Da
raus muß der Leſer den Eindruck gewinnen ich hätte einen Diener
und eine Dienerin wegen geſchlechtlichen Verkehrs verurteilen laſſen
Jch fühle mich dadurch beleidigt daß ich dieſes zugegeben haben ſoll
und mich bei dem engliſchen Biſchof entſchuldigt habe nachdem ich
ehrenwörtlich erklärt habe die Behauptungen ſeien unwahr

Rechtsanwalt Falk ſtellt feſt daß der ganze Artikel unter Anklage
ſteht Am meiſten hätte a Dr Peters dadurch beleidigt fühlenmüſſen daß in Artike auch die Bemerkung enthalten iſt wenn das

ganze Aktenmaterial über den Fall Peters veröffentlicht würde ſich
kein Menſch mehr um ihn kümmern würde

ogar Dr Arendt nicht Nun ſagt Dr Peters er fühle ſich nuri dura die n er pebe in den Briefen an u Biſchof
ſich des ihm vorgeworfenen Verbrechens ſchuldig bekannt Es kommt
zunächſt nun darauf an zu beweiſen daß Dr Peters der ihm zur Laſt
gelegten Verbrechen c ig iſt daß er den Mabruk und die Jagodja
aus geſchlechtlichen Motiven hingerichtet hat und daß er an den
Gouverneur von Soden über die u x falſche Berichte ab
eſendet und namentlich daß Dr Peters ſich Zeugen e krrhein geäußert hattte 1 er habe ſo verfahren wie man in Afrika

verfahren muß d h wie ein Häuptling 2 er habe die Strafe wegen
Ehebruchs verhängt Jch will nachweiſen wie die Verhältwiſſe auf
der Hilimandſcharo Station vor während und nach dem Aufenthalt

Jch wiederhole alſo die Rehabilitierung des Dr

des Dr Peters lagen Sämtliche Zeuügen die ich genannt habe ſollen

ausſagen wie nach ihrem Eindruck die Verhältniſſe waren und imigledeen hewte wurden Sie ſollen ferner ausſagen daß Dr

r ſich ſeiner Taten und dabei an den Tag gelegten Grauſam
eiten gerühmt hat Die Sachverſtän 4 ſollen darüber ur

teilen ob das Verhalten des Dr Peters gere war um das
Urteil des Herrn von Wißmann über Peters zu rechtfertigen

Auf Antrag des Herr Dr Peters und Juſtizrats Sello wurde
beſchloſſen an weiteren Zeugen den Generalleutnant von Liebert und
reiherrn von Tiedemann Lübeck zu laden Jnlrtzra Sello widerr ſich nochmals jedem Verſuch die Verhandlung auf das politiſche

Gebiet hinüberzuſpielen Es ſei nicht nötig die e zu
verdoppeln Der große Peters Prozeß bereits Er ſei in
München verhandelt und werde demnächſt wieder verhandelt werden

A Falk beantragt den Gouverneur v Soden kommiſſariſch
zu vernehmen Er bittet einen Tag für die Sitzung freizuhalten an dem
das Gericht ſich dann nach Stuttgart begeben ſolle v Bennigſen
behauptet das bedeute eine Verſchiebung des Vergleichsthemas Manbech hier nicht die Echtheit des Tuckerbriefes ſondern die Aehn

ichkeit mit dem Smithiesſchen Briefe feſtzuſtellen Der Gerichtshofhen ſich eine Beſchlußfaſſung über die Anträge von Fall zu Fall vor

Dr Peters erklärt Wenn jeder ſeiner vielen Prozeſſe dazu
auswachſen ſollte daß jedesmal ſeine ganze Tätigkeit als Koloniſa
tor uſw in der Verhandlung aufgerollt werde ſo könne er nur er
a daß er dann auf weitere Prozeſſe verzichte denn er habe keine
Luſt den

Reſt ſeines Lebens in den deutſchen Gerichtsſälen
zuzubringen Gegen eine ſolche Auswucherung des Privatklageverſahrens itte er ihn zu ſchützen

A Falk proteſtiert gegen dieſe r s Peters
beantragt dann den Antrag Falk Zeugen darüber zu vernehmen za
von der PetersKlique ein Druck auf Dr Kayſer ausgeübt ſei und da
der während des Prozeſſes des Herrn v Schröder von Herrn von
Bennigſen angedeutete Brief exiſtiert abzulehnen Es trat eine
Pauſe bis 4 Uhr ein

Nach der Pauſe wurde die Verleſung der Disziplinar
urteile gegen Dr Peters beantragt und vom Gericht beſchloſſen
Die Verleſung nahm mehrere Stunden in Anſpruch

Nach der Verleſung des erſten Urteils erbat Dr Peters das
Wort zu einer programmatiſchen Erklärung die ihm der Vor
ſitzende geſtattete mit Rückſicht auf die Eigenart der Sachlage und darauf daß Dr Peters vor dem Münchener Prozeß behauptet habe er

erkenne die Disziplinarurteile nicht an Dr Peters führte aus er
halte das ſoeben verleſene Disziplinarurteil für falſch namentlich da
wo es ihm vorwerfe dem Gouverneur falſche Mitteilungen gema t zu
aben Die kriegeriſche Unternehmung gegen den Sultan Mala in i a

nicht der drei entflohenen Weiber wegen erfolgt ſondern weil er die
death Flagge heruntergeriſſen habe und dar herumgetanzt ſei Die
deutſchen Landsleute müßten ihm endlich glauben daß es wirklich ſo
geweſen ſei Er hoffe daß andere Behauptungen nicht mehr laut wer
den Die Lage am Kilimandſcharo ſei damals ſehr ernſt geweſen Die
Neger hatten von der Niederlage der Expedition Zelewski Wind
bekommen Deshalb mußte gegen die Aufrührer mit aller Strenge
vorgegangen werden um ſie wieder zur Beſinnung zu bringen Das
ſei er dem deutſchen Volke ſchuldig geweſen Er habe den Negern auch
kein Schweigeverbot auferlegt Was den Leutnant Bronſart von
Schellendorf anlange ſo hätte er wenn ſeine jetzige Abſcheu vordem Kriegsgericht gegen Mabruk auf Wahrheit erihe doch ſofort

gegen die Hinrichtung Proteſt erheben müſſen Trotzdem habe er nochſhrelang freundſchaftliche und ergebene Briefe an Dr Peters gerichtet

Die Disziplinarurteile ſeien nicht maßgebend
Vert A Falk bemerkt daß bekanntlich jeder Verurteilte be

haupte die Richter hätten ſich zu ſeinen Ungunſten geirrt p Bennigſen fragt Peters wo ſeng eigentlich die Jagodja konſpiriert

haben ſolle Dr Peters Sie hat die Leute des Sultans Mala
mia in die Station hineinlaſſen wollen Das haben die Leute des
Sultans mir r behauptet Jch habe die Jagodja darauf den
Leuten gegenübergeſtellt und ſie hat die Konſpiration zugegeben Da
für wurde ſie mit ſechs Monaten Kettenhaft beſtraft Erſt nachdem ſie
aus dieſer Haft entſprungen war wurde das S n ſie
gefällt A Falk Jſt der Biſchof Smithies deutſchfeindlich 45
weſen Dr Peters Das weiß ich nicht aber britenfreundlich
jedenfalls A Falk Jch werde beweiſen daß er nicht deutſch
feindlich geweſen iſt Er hat nur mit dem Mörder Peters wie er
ſich ausdrückte nicht verkehren und ihn nicht empfangen wollen Das
wird Pater Acker bezeugen Juſtizrat Sello Jch widerſpreche
daß Pater Acker über eine ſo unerhebliche Nebenſache Zeugnis ablegen
ſoll Darauf wurde das zweite Disziplinarurteil gegen Dr Peters
verleſen Die Verleſung nahm wieder längere e in Anſpruch

Um 47 Uhr abends wurden dann die Verhandlungen abgebrochen
und es wurde beſchloſſen morgen früh in die Beweis aufnahme
einzutreten Es ſollen dann der Reihe nach die verſchiedenen es
vernommen werden die auf der Kilimandſcharo Station zu PetersZeiten tätig waren ſo der Penſionär WüſtMünchen der Sqhoneberger

Magiſtratsſekretär Wilhelm der als Unteroffizier zu jener Zeit denhöchſten militäriſchen Rang am Kilimandſcharo ſie Baron von Pech

mann München eines der Mitglieder des Kriegsgerichts gegen Mabruk
und Jagodja der Tiermaler Kuhnert uſw Durch die Ausſagen
dieſer Zeugen ſoll zunächſt der Tatbeſtand am Kilimandſcharo feſtgeſtellt
werden wie er bereits auch vor dem Münchener Schöffengericht erörtert
wurde

Jm Anſchluß daran beantragt der Verteidiger A Falk
noch mehrere neue Zeugen zu laden wobei unter allgemeiner Heiterkeit
Juſtizrat Sel l o den Vorſitzenden Amtsgerichtsrat Kuhl fragt ob vie
Gegenpartei nicht auch dafür einen Koſtenvorſchuß hinterlegen müſſe
wie man ihn heute früh von der Partei des Klägers verlangt habe
Vorſ Die Gegenpartei iſt als zahlungsfähig gerichtsſeitig bekannt

Darauf wurden die Verhandlungen gegen 7 Uhr auf Mittwoch
vormittag 9 Uhr vertagt

Ausland
Arbeitsloſigkeit in Jtalien

Geſtern früh befichtigte der König von Italien das ſeit
etwa fünfundzwanzig Jahren im Bau begriffene Viktor
Emanuel Denkmal in Rom deſſen Bau alle paar Monate
aus Mangel an Material unterbrochen wird So iſt auch
diesmal wieder eine Anzahl ſonſt am Denkmal beſchäftigter
Steinmetzen arbeitslos Die Leute begrüßten den
König mit Rufen Majeſtät wir wollen Brot wir wollen
Arbeit Polizei und Karabinierie umringten darauf dem
B zufolge die Steinmetzen von denen ſie etwa ſechzig

verhafteten Da aber die Verhafteten erklärten ſie
hätten den König nur auf ihre traurige Lage aufmerkſam
machen wollen wurden ſie ſofort wieder freigelaſſen

Allianz der Weſtmächte
Das B läßt ſich aus Paris melden Jn poli

tiſchen Kreiſen Frankreichs verlautet Miniſter Pichon
wolle bei ſeinem Beſuch in Madrid eine Allianz der
Weſtmächte einen Dreibund zwiſchen Frank
reich England und Spanien zum feſten Abſchluß
bringen Da die unterrichteten Stellen einer poſitiven Ant
wort auf Anfrage aus dem Wege gehen dürfte vielleicht die
Abſicht einer ſolchen Verwandlung der Entente in eine
Allianz beſtehen doch ſpricht auch manches dafür daß man
aus Gründen der auswärtigen Politik die Tragweite dieſer
Reiſe durch allerlei Andeutungen weit größer hinzuſtellen
verſucht als ſie im Grunde iſt

Eine Erklärung Mauras
Der yaniſoe Miniſterpräſident Maura ließ dem

F r t eine Erklärung veröffentlichen wonach
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offiziöſe Dementi ſetzt glaubſr a Thue chloſſen daß die en Regierung ſich zu
Aer ſchen Abenteuern verleiten laſſen werde Herr und
Frau Pichon wurden vom ſpaniſchen Königspaar in andert
Falbſtündiger Audienz empfangen

Kleine Tagesnachrichten

Die mazedoniſche Finanzkom miſſion begann
am 3 Januar ihre Sitzungen wieder trotzdem die Mandate noch
nicht verlängert ſind

Der wegen Beteiligung an der Ermordung Sarafows
in Sofia in Unterſuchungshaft befindliche Führer der Sandanſtki
Gruppe Waſiljew beging Selbſt mord

Die Londoner Zeitungen weifen auf die in den Ver
einigten Staaten von Nordamerika zugunſten einer
deutſch amerikaniſchen Allian auftretende
Bewegung hin Die Newyork Times Sun Worldund andere amerikaniſche Jeitungen befürworten die
Allianz

Von der amerikaniſchen Finanzkriſis
wird aus New York gemeldet Die Anklage gegen Heinze
iſt bereits am 2 Dezember nach Unterſuchung der Angelegen
heit der falliten Mercantile National Bank erhoben worden

Graf Okuma beſtreitet in ſeiner im Oktober v J in
Kobe gehaltenen Rede die Japaner zur wirtſchaftlichen
Ausbeutung Jndiens aufgefordert zu haben

Die Stämme der Ulad Zeyan und der Mdakra in
Marokko haben der Mahalla Mulay Raſchids eine
Niederlage beigebracht

eeeeeeeeeeeeeeeerrereeeeereeerrrrrrrerree
Provinzialnachrichten

Falkenberg 8 Jan Ueberfahren Der Heizer
Fritzſche von hier begleitete geſtern den Zug 1410 nach Magdeburg
Da der Zug kurz vor Magdeburg zum Halten kam ſtieg F
herunter um ſeine Maſchine zu revidieren Als er aber die andere
Seite betreten wollte erfaßte ihn der Schnellzug Magdeburg
Berlin ſo daß ihm beide Beine überfahren wurden F iſt ver
heiratet

Teutſchenthal 8 Jan Ein frecher Einbruchsdiebſtahl wurde Sonntag nacht in der hieſigen
Pfarre verübt Verſchiedene Schubfächer wurden von den
Dieben erbrochen Durch das Hinzukommen der Hausbe
wohner wurden die Eindringlinge verſcheucht und dadgrößerer Schaden verhütet g ſcheuch urch

Magdeburg 8 Jan Beim Forſchen nach dem
Grabe Otto von Guerickes ergab ſich die hohe Wahr
ſcheinlichkeit daß der berühmte Bürgermeiſter von Magdeburg
in der früheren Nikolaiſtiftskirche in der Kreuzgangſtraße begraben
worden iſt Bei der Profanierung dieſer Kirche während der
franzöſiſchen Fremdherrſchaft iſt wohl das zweifellos vorhanden
geweſene Grabdenkmal verſchwunden Die Kirche wird ſchon ſeit
langer Zeit als Zeughaus verwendet Geſtern iſt nun laut der
Magd Ztg nachdem die Erlaubnis der Militärbehörde erteilt

worden ſeitens der ſtädtiſchen Buuverwaltung in dem Zeughauſe
mit Ausgrabungen begonnen um das Grab Otto v Guerickes
wieder auf ufinden Es waren be den Arbeiten die ſich zunächſt
auf das Aufdecken eiges Gewö ves erſtreckten Stadtarchivar Dr
Neubauer und mehrere Offiziere zugegen Man konnte am Nach
mittag ſchen einen Teif des Crwölberaumes betreten wo man
Sargreſte Schädel und andere Knochen uſw auffand Die Aus
grabungen ſollen fortgeſetzt werden

S Halberſtadt 8 Jan Eine Feuersbrunſtdie geſtern vormittag auf dem Dachboden des maſſiven
Seitengebäudes der am Breitenweg belegenen Möbelfabrik
Hermann Goebel ausgebrochen war richtete einen Schaden
der durch Verſicherung gedeckt iſt im Werte von etwa 800
Mark an Türen Dachſtuhl und Fußboden wurden teilweiſe
zerſtört außerdem iſt eine größere Menge Heede verbrannt

Staßfurt 8 Jan Jn einem Eimer erſt ickt Jn
einem Hauſe der Weißenburger Straße ſtürzte in Abweſenheit der
Eltern ein 2jähriges Söhnchen einer Bergmannsfamilie aus dem
Kinderwagen in einen neben dieſem ſtehenden Eimer mit Jnhalt
Da Hilfe nicht zur Stelle war erſtickte das Kind

Ziegenrück 8 Jan Um das Bahnprojfekt
Schleiz Ziegenrück Ranis Pößneck zu
fördern bildete ſich hier ein Komitee unter Vorſitz des Bür
germeiſters Großmann

Leipzig 8 Jan Jn der geſtrigen Sitzung der
Stad tverordneten wurden durch Abkommen der beiden
bürgerlichen Fraktionen die bisherigen drei Vorſteher wieder
gewählt Die Wünſche der Sozialdemokratie auf Vertretung im
Vorſtand blieben unberückſichtigt

Raguhn 8 Jan Zum Konkurs der Gewerbe
bank Bekanntlich hatten in der am 8 Dezember v J veran
ſtalteten Verſammlung der Sparbuchinhaber und ſonſtiger
Hläubiger der in Konkurs geratenen Gewerbebank 23 gegen einen
Vergleich geſtimmt dieſe haben jetzt ihren Widerſtand aufgegeben
ſo daß die Landesbank gegenwärtig mit der Auszahlung der Gut
haben beſchäftigt iſt

Cöthen 8 Jan Der Gemeinderat bewilligte dem
Vaterländiſchen Frauenverein der auf dem Gebiet der Säug
lingsfürſorge eine außerordentlich ſegensreiche Tätigkeit entfaltet
hat ebenſo wie im verfloſſenen auch für das laufende Jahr wieder
eine Beihilfe von 300 Mark Dieſe Summe wird zuſammen mit
einem Vereinsbeitrag von 400 Mark zu Prämien für ſtillende
Mütter verwandt Wie wertvoll dieſe Einrichtung iſt geht am

ne r

p erſcheinen Es iſt

beſten daraus hervor daß ſeit ihrem Jnslebentreten im Auguſt ab
S

Wir üherhbieten
nach wie vor

v J 22 Mütter unterſtützt wurden von denen nur eine ihrKind eine Frühgeburt verlor 2
D Braunſchweig 7 Jan An Kohlengasvergiftung ſtarben in Sehlen bei Bodenbür e Kinder

des Tiſchlermeiſters Bierſchwal Der Vater hatte einen Ofen
ohne Abzugsrohr mit izt und ſich dann aus
dem Hauſe entfernt Als er zurückkehrte fand er ſein 8 s
8 Töchterchen und die 11 Jahre alte Tochter ſeines
Schwagers Hoppe aus Bodenburg erſtickt vor während die
11 jährige Tochter Bierſchwals bereits bewußtlos war aber
noch gerettet werden konnte

S Weimar 8 Jan Zweimal die goldene Hoch
zeit gefeiert Daß ein Ehepaar im Verlauf von drei Jahren
zweimal die goldene Hochzeit feiert dürfte auch zu den Selten
heiten gehören Die Alboldſchen Eheleute in Hopfgarten können
das ſeltene Ehejubiläum doppelt begehen Jm Juni 1854 ließ
ſich das heute noch ſehr rüſtige Paar in Syrakuſe in Amerika
trauen da es damals dort keine evangeliſche Gemeinde gab blieb
es lediglich bei der zivilrechtlichen Trauung Als das Ehepaar
1855 nach Deutſchland zurückkehrte verlangte die Behörde nach den
geltenden Beſtimmungen eine erneute Trauung Albold weigerte
ſich den Anforderungen zu folgen der Streit mit der Behörde
dauerte zwei Jahre und nach dieſem Zeitpunkte willigte das Ehe
paar endlich in die Wiederholung der Trauung ein die am
7 Januar 1858 in der Kirche zu Hopfgarten ſtattfand Am 6 Jan
1904 beging deshalb das Ehepaar zum erſten Male die goldene
Hochzeit und am geſtrigen 7 Januar wurde die goldene Hochzeit
zum zweiten Male gefeiert

Gera 8 Jan Neue Oberpoſtdirektion Schon
mehrfach iſt darauf hingewieſen worden daß der Oberpoſtdirektions
bezirk Erfurt weit über die urſprünglichen Grenzen hinaus ge
wachſen iſt Mit Rückſicht darauf daß das hieſige Hauptpoſtamt
in kurzer Zeit erheblich erweitert und für das Telegraphen und
Telephonamt ein beſonderes großes Gebäude errichtet wird ſoll die
Errichtung einer Oberpoſtdirektion in Gera erwogen werden

Greiz 8 Jan Jn ſchwerer Lebensgefahrx
ſchwebte dieſer Tage der Maſchinenfabrikant Spranger und
ein Dienſtmädchen Jnfolge Bruchs des Gasrohres war eine
große Menge Leuchtgas ausgeſtrömt und hatte ſowohl den
Beſitzer des Hauſes als auch ein Dienſtmädchen ſo ſchwer
betäubt daß ſofort ihre Ueberführung in das Krankenhaus
erfolgen mußte Zum Glück war es noch nicht zu ſpät Beide
befinden ſich außer Lebensgefahr

Königſee 7 Jan Feuer im Armenhauſe
Am Sonntag früh 31 Uhr brach im Dachgeſchoß des Armen
hauſes bei der Familie Unbehaun Feuer aus Die drei
Kinder konnten ſich retten Unbehaun der noch einige
Sachen aus der brennenden Kammer holen wollte erlitt
einige Brandwunden Auffällig waren die fortgeſetzten Exploſionen von Patronen wodurch die Feuerwehr Leilweſſe

abgehalten wurde den brennenden Räumen nahe zu kom
men Das Feuer iſt durch Fahrläſſigkeit entſtanden

Plauen Vogtl 8 Jan Webereibrand Wie der
Vogtl Anz aus Tannenbergthal meldet iſt dort geſtern Abend

die mechaniſche Weberei von E Keffel in der 350 Webſtühle
ſtehen nebſt den dazugehörigen Maſchinen vollſtändig niederge
brannt Der Schaden wird auf eine halbe Million Mark geſchätzt
Es wird Brandſtiftung vermutet Die Leder und Wachs
tuchfabrikation nimmt ihren ungehinderten Fortgang in dem
neuen vom Feuer verſchont gebliebenen Teil der Fabrik Etwa
130 Arbeiterinnen ſind auf ein Jahr brotlos geworden

v

Ordensverleihungen Verliehen wurde der Kronenorden
vierter Klaſſe dem Rittergutsbeſitzer Hans Schaeper zu Bahren
dorf im Kreiſe Wanzleben das Allgemeine Ehrenzeichen
den bisherigen Geſtütwärtern Traugott Lorenz zu Torgau
und Herm ann Schreiber zu Werdau bei Torgau

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zur Eröffnungsfeier des neuen Weimarer

Hoftheaters am 11 Januar werden über 70 deutſche
Bühnen durch ihre Generalintendanten Jntendanten und
Direktoren vertreten ſein außerdem noch Petersburger
Wiener und Amſterdamer Bühnen Faſt vollzählig werden
die Vorſtände der Deutſchen Goethe Geſellſchaft der Shake
ſpeare Geſellſchaft der Schiller Stiftung des Goethe Schiller
Archivs des Goethe Nationalmuſeums der Liſzt Stiftung
der Marie Seebach Stiftung und des Allgemeinen Deutſchen
Muſikvereins vertreten Wer Von den ehemaliger
Mitgliedern des Weimariſchen Hoftheaters werden
u a teilnehmen Frau Agnes Sorma Frau Gutheil Schode
Ehepaar Stavenhagen Paul Wiecke Dresden Karl Scheide
mantel Dresden Eugen Albert Frl Julie Müller Har
tung Frau OrbanLindner Rudolf von MildeDeſſau Guſtav
Gutheil Wien Kapellmeiſter Richard Altenburg Kammer
ſänger Weiß Wiesbaden Aus der großen Anzahl der Au
toren Komponiſten und Künſtler nennen wir
Otto Ernſt Ludwig Fulda Max Halbe Guſtav Kadelburg
Fritz Lienhard Paul Lindau Robert Miſch Rudolf PresberAuguſt Trinius Heinrich Sohnrey Max Schillings Hans
Sommer Max Vogiſch und Fritz von Oſtini Reben dieſen
Celebritäten aus der Kunſt und Schriftſtellerwelt wird der
Landtag des Großherzogtums in eorpore vertreten ſein
ſogar die drei Genoſſen Die am Feſtabend zur Auffüh
rung gelangenden Stücke werden bereits am 15 und 16 Ja
nuar gegen Eintrittsgeld wiederholt werden Das von
Richard Voß verfaßte zur Aufführung gelangende Feſtſpiel
wird gleich dem von Ernſt v Wildenbruch verfaßten

er nicht zur Aufführung gelangenden am Eröffnungs

Grosser

Alles

tage im Buchhandel erſcheinen Der Kaiſer wird in den
Mittagsſtunden des 11 Januar als Gaſt des Gro
Wilhem Ernſt des Urenkels von Karl Auguſt ei en

u D F Strauß 100 Gebu am 27 dsder Seriag Tier Kröner Stuttgart e Feuſgrift
unter dem Titel David Friedrich als Denker und
Erzieher von Dr A Kohut und eine Neu Ausgabe
der berühmten Voltaire Biographie von Strauß mit An

nie H Landsberg erſcheinen n
franzöſiſchen Schriftſteller Jules Huret wurde

Anerkennung der Vorzüge ſeines Buches über Deutſchland
das Ritterkreuz der Ehrenlegion verliehen

n Hochſchulnachrichten Die philoſophiſche Fakultät der Univerſität Leip z beglückwünſchte den re eTheodor Dietrich in Hannover zu ſeinem 50jährigen tnuti

läüm und überſandte ihm das Jubeldiplom Das fünfzig
jährige Jubiläum als ordentlicher Profeſſor feiert der
Geh Regierungsrat Profeſſor Dr Johannes Vahlen
beſtändiger Sekretär der Akademie der Wiſſenſchaften und Direktor
des philologiſchen Seminars an der Univerſität Berlin Zum
Geh Hofrat wurde der ord Profeſſor für bibliſche Hermeneutik und
neuteſtamentliche Einleitung und Exegeſe an der Münchener Univerſität erzb München Freiſing cher geiſtl Rat Dr theoit et

phil Otto Bardenhewer ernannt Ein Fackelzug
Prof Dr Buch ner der in dieſem r als einziger deutſ
Gelehrter mit dem Nobelpreiſe ausgezeichnet worden iſt wird vom
Ausſchuß der Landwirtſchaftlichen Hochſchule zu Berlin veranſtaltet

Der Altmeiſter der deutſchen Chirurgie Wirklicher Geh Rat
u o f Dr v Esmarch in Kiel vollendet morgen das 86
jahr

Geſchäftsverkehr
Das Weltreiſebureau Union Berlin Unter den Linden 5/6

und das Reiſebureau Schenker Co München Promenadenplaßz 16
veranſtalten in dieſem Jahre wiederum eine größere Anzahl von Ge
ſellſchaftsreiſen nach allen Ländern Die Orientreiſen ſtatten

h Aegypten einen längeren oder kürzeren Beſuch ab und kehren
ann entweder direkt nach Neapel oder Konſtantinope Hauſe zu

rück Teilweiſe wird auch Paläſtina und Syrien ein uch abge
ſtattet während der vierten Orientreiſe wird die Oſter
eit in Jeruſalem verbracht Von den S Jſeht die erſte einen Beſuch der Riviera ſowie von Nizza während der

Karnevalszeit vor die zweite einen ſolchen von ganz Sicilien und
Jtalien Sehr intereſſant verſpricht auch di e Re e nach Tunis
Und Algier zu werden bei welcher heuer zum erſten Male die
neue vom Norddeutschen Lloyd geſchäffene Verbindung benutzt wird
Ebenfalls mit Dampfern des Norddeutſchen Lloyd werden die vom
März ab etwa monatlich einmal abgehenden Mittelmeerreiſen
ausgeführt welche außer einer r Seefahrt den a der
intereſſanteſten und ſchönſten Punkte der Mittelmeerländer ermög ichen

Alls nähere über dieſe Reiſen ſowie auch die übrigen von den ge
nannten Bureaus veranſtalteten Reiſen nach Spanien Dal
matien Jndien Amerika um die Welt uſw enthalten die aus
führlichen Proſpekte welche durch die oben genannten Bureaus bezw
deſſen Vertretung in Halle a Pecholt à Raabe Am Rie
beckplatz gratis an Intereſſenten verausgabt werden

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des ReichsWetterDienſtes

Nachdruck verboten
9 Januar Trübe Niederſchläge nahe Null feucht

10 Jan uar Wolkig Froſt rauhe Winde11 Januar Bewölkt ſehr kalt windig

Meteorologiſche Station

7 Januar 8 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 747,0 7309,6
e
Rel FeuWinde S SwWe2Maximum der Temperatur am 7 uar 43 CMintmun in der Nacht vom 7 e e 8 Jan 38 0

Niederſchläge am 8 Januar 7 Uhr morgens 0,1 m

v Ö Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wich

mann für das Feuilleton Otto Sonne für Provinztalnach
richten Albert Herling für den lokalen Teil Eugen
Brinkmann für den Handelsteil Fritz Ran z für GerichtSport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Juſeraten
teil Max Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Luftzuglampe
Petroleum Glühlicht
Es ist längst o dass das Blaken resp
Anrussen des Glif tstrumpfes beim Petrolenm
Glahlicht lediglich dareh Veberhitzen derhierzu verwendeten Brenner vernrsacht wird
Nur durch eine vermehrte Laftzufahrung
könnte eine vollstän herzielt werden Da
Brennern abderhaupt zu Kein sind um einen
grösseren Luftstrom durchzulassen so ist jetzt
Statt eſnes Brenners eine voillstan dige a
namliech eine n a Petroleum Gib
neu Konstrufert worden Beil dieser Lampoe ist ein
Zentral Luftzugsrohbr e welches äureh
den Lampanfuss und Bassin hindurehgoeht
Es ist Klar dass diese Rinrichtang welehe eine
beständige vermehrte Luftzufuhr ver

nahlhalten und Blaksicherhbett
gaxrantiert

Denkbar bequemstes Anzünden
Lenohtstarke 70 80 Kerzen

i Ukor Petroleum brennt ca 18 Stunden
Stets ruhiges und gletohmsssiges Brennen

urssgoht

m r O

Geschäftshaus

umungs Kus verkauf
J Lewin

Halle a Saale Marktplatz 2 u 3
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Stadt Theater

Direktion Hofrat M Richards
Dounerstag den 9 Jaunar

113 Vorſtellung im Abonnement
Umtauſchkarten gültig

Lohengrin
Romantiſche Oper in 3 Akten von

Spielleitung Theo Raven
Muſikal Leitung Eduard Mörike

Verſonen 7701Heinrich d Vogler Heute 8 Uhret e n Jaz Tyrge hrill Vorstellung
Elſa von Brabant Sofie Wolf Piexen Wasverschauspiele
Herzog Gottfried

ihr Bruder
Friedrich von Telramund brabant

Graf
Ortrud ſ Gemahlin Roſie Sebald
Der Heerrufer des

Königs

z Edelknabe

brabantiſcher Alyred LandoryEdler Theo Raven Wſige 22 t h
Th Warmbrunn imposs bis Flug

Sächſiſche und thüringiſche Grafen
und Edle Edelfrauen Männer

Nach dem 1 und 2 Akt längere

Anf 7 Uhr

Walhalla Theater
Nur noch 6 Tage

W
Je

Phanut Etablifſement
Direktion B SohenK

1 Viertel

Richard Wagner

800 cbm Wasserſetzen innerh wenig Minut
den Bühnenraum des

Eden Theaters unter Waſſer
D Zaubergarten der Semlramls

Feerie in prachtv Ausſtattung
Leucht Geiſer u Kaskaden

Allegorien von 20 Damen
Palast der IIIusſonen
aſſo n Parſs E ſid Gefäng

Jagd i Theat Geiſt Konzert
J cugon Der ſonderbare

Chr Harder

Franz Frank

H Bergmann
Lilly Mothes
Erna Engleder
Elſe Seidel
Luiſe Meiling

Julius Rarré

Kaſſenſchrank Abend im
d Fam Humb

Jm Reiche des Schattens
Die Androiden

Frauen Knechte

Pauſen
Ende nach 11 Uhr 8

Art et le Beau

ken S e
Donnerrtag Schlager 1 Ranges abends 8

Reiterattacke 703

Buchdruckerei Otto Hende

HALLE a S
Gr Srauhausstr 17

T

Foernsprecher 2062

smpfiehlt sich zur Herstellung

aller graphischen Arbeiten

dilligster Sedienung

für geschäftlichen und privaten Gebrauch
von der einfachsten bis zur geschmackvollsten
Ausführung unter Zusicherung prompter und

Aus wärtige Theater
Donnerstag den 9 Januar

Deſſau Hoftheater Geſchloſſen
Magdeb

Carmen
Leipzig Neues Theater Der letzte

re Altes Theater Hotel

Konzert
Elsa Laura Freifrau

von Wolzogen

Programm

urg Stadt Theater

J Wint er 9 art en Balladen Liebesl eder

Jm Café Aus on Zungen

pro 1908
für Besitzer von Wertpapieren

Wlehtises Handbueh für jeden Kapitalisten
Wird Kostenfrei versandt

Emil Hecksoher Co Bankgesohäft
Etabliert 1891

Gr Bleichen 31 Hampurg 36 Kaufmannshaus

Jm

681 S

Kleine Werkſtatt
für Schwarzblecharbeiten Reparaturen an wem

und Herden etc

en u Kunulenberg 4
EisonwarWilli Heckert

Gr Ulrichſtr 57
Vekanntmachnng

S v h re2 heſizverwertung als Teilhaber

Ingenteze und ſtaatl vereid gandmeſer

Telephon 2914 Halle Delitzſcherſtr 2 am Riebeckplatz

ar 1908

eingetreten iſt

handlung
E Oefen und ſerbs

Bruns in meinTiefbau kataſteramtliche Vermeſſungen und Grund
ab

ſtellten
Vere

konzertiert Kglch abends
ben vepeder easind duartet

Soliſten erſten Rauges
Unt Leitung d Hrn Tupenmeiſeere

Allabendlich Ein

Bauern Hunde Theater

die ohne jede menſchliche Hilfe Theater ſpielen

origuar Humpsti Bumstt

Meistersänger Ouartett
Franz Burggraf Paul Cürtons Carl gorger Hans KlInk

J Scherz und Spottſieder ge
sungen zur Lautenbegleltung

Billets 60 55 u 05 in derHofmusikaitenhdi Hoelnrich
Hothan Gr Ulrichstrasse 38

von hr an

Tretbar eApoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Weltſtadt Programm
wie ſolches hier noch nicht geboten wurde

Gaſtſpiel von E Merian s

dargeſtellt von 42 Hunden

m w Schuhplattlertanz
getanzt von 6 Hunden

der beſte komiſche Exzentrik Akt des Variöétés

beſtehend aus den Herren Opernſängern

6 Colberg
mit dem kleinſten Kapellmeiſter der Welt

Hugo Colbderg
Außerdem die übrigen Glauzunmmern

Dienstag den 14 Jannar 1908 abends Sim Evangeliſchen Vereinshauſe b Uhr
Vortrag des Herrn Univerſitätsprofeſſor D Dr Rothsatetn über
Herlen althebräischer Poesſe

den in ordentlichen und außerordentlichen er wer
u eingeladen VorſtandSlaatſeſe Pensionsversieh f prvalbeemte

Freitag den 10a le der Thalia F er abends S Uhr im großen
öffentliche Verſammlung

in welcher Herr Reichstagsabgesrdueter n nen
Ia 1 evrnte Peimrreen anſrechen wird Hierzu laden wir die Herren Prinzipale und Anreren es r

öflichſt eingung für Ponsionsversicherung dor Privatbeoamios

auf staatlicher Grundlage zu Lalle a u Umgebung
394

len Goethekr in

v Ungez unt Garantteh De
wird wieder erüff ffnet

Verelns und Klub Zimmer sind zu vergeben

Traumlaud

zünſtl bel u ſprech Menſchen
r

EdenMotorBioſkop

W den 9 Januarim Saal der
Loge zu den fünf Türmen

S Vorträge mt Lichtbildern
über

die Kunstepochen Romsmit besonderer Berücksichtigung des Mittelalters und der babeelgett

Ausschmüekung der Katakomben Mosaik und Malerei der Ba
siliken Aufschwung im 13 Jahrhundert Vatikan im 15 und
16 Jahrhundert Barockarchitektur Papstgräber Malerisohe

Ausstattung der Barockbauten von
Professor Dr Adolph Goldschmigdt

Zum Bosten des r r Unterrichtsmaterials der Uni
versität Donnersta 5 i Uhr pünktlich im Audit XVIII des neuenAu itoriengebuudes der Universitàät

Beginn am Donnerstag den 9 Jannar 1908
Dauerkarten zu s Mark und Einzelkarten zu 1,50 Mark beim

Portier Kittelmann im Auditoriengebäunde

Orchester und der Kapelle

Kaiservülüie
Freitag den 10 Januar 1908 abends 8 Uhr

IV Symphonie Konzert
der Halle schen Orchester Vereinigung Stadttheater

marschall Graf Blumenthal 85 Musiker
Leitung Kapellmeister Eduard RMörike

des Füs Rgts Generalfeld

rn Morgen diehung

am Sonutag den 12

aus dem MeſſiasSoli Paulus Frau

an der Abendkaſſe

Dienust
ThaliaFeſt len

DoppMk s in Platz Mk 1

anno lohne
Hanpt n R

rto uauswärts 30 Pf 7iſt Lopseh

Talamtſtrnieder ſind
ſoweit Vorrat reicht

billigſt beiRob Sohirmer
ln ben leſen

nd 300 Drobiert bei T
H Schneo Nehf Gr Steinſtr 84Jeden Jonneret ag

und Montag
Sohlachtetest

Bernhard
Dompla 10
Feinſte Rot Leber u Schwarten

wurſt a Pfd 90 Pf

ken dlung Heinrich Hothan ülzichitr

Kirchenkongert
in 1908 abends 8 Uhr in der

ha er Luer
Orgel Herr K Herbſt

Violinencello Herr O Schwendler
Ein ſtudentiſcher Männerchor

Eintrittskarten J Platz Altarraum Mk 50
Mittelſchiff Mk III Platz Empore 75in der Hof Muſikalienhandkung Hothau

den 21 Januar S Uhr abends in den

Saalkonzertgegeben von der Muſikſchule des Herrn Muſtſoirettor Plaſchke

für brie Konzerte I Platz Mk 25 II Platz
Der Relnertrag n zum Besten der Stadtmlsslon

45000 bar

114

Richard Strauss Abend
Gesangssoli Sophie Wolf

für grossesSymphonia Domestica e ß
2 Drei Lieder gesungen von Frl Sophie Wolkf
3 Tanz Szene aus Salome für grosses Orchester
4 Zwei Lieder gesungen von Prl Sophie Wolf n5 Liebes Szene aus Ffeuersnot für grosses Orchester 4

Klaviorbegleitung Eduard Mörſke
Konzertflügel C Bechsteln Vertreter Reinhold Koch

Karten zu 10 10 55 und 05 Mk in der
ofmusikalienhandlung Reainhold Koch 2

S Alte Promenade 1 a Fernsprecher 1199
h t

m Saal der Berggesellschaft Paracdleplatz

25 Konzertjahr 99 Konzort aMontag den 13 Januar abends 7 Uhr
w

t3 Kammermusik Abench
der Herren Prof Arno Hilf Alfred Wille Bernh VnKen de

stein und Hofkonzertmeister Georg Wille veunter Mitwirkung von Fritz von Bose KRlavier

Programm Rob Schumann Klavierquartett op 47 wStreichquartett op 41 Nr 1 Klavierquintett op 44
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll ne
Karten zu M 2,60 1,55 u 05 in der Hofmuseikalienhand ſe

lung Heinrieh Wothan Gr Ulrichstr 38 Be9o ud

77 rMaisersàäle mDienstag den 14 Januar abends 7 Uhr ea VIV Philharmonisches Konzert e
686 Leitung Haus Winderſtein rleoliſten Paula Voko rer gelten
und Allessandro Certani Violinvirtuos ſee Volkmaun Symphonie ndu Beethoven

eulicher a Fidelio Nardini ViolinkonzertGrieg uſik zu bſens Peer Gynt Lieder am weh Saraſate Zigeunerweiſen f Violine be
Klavierbegleitung Karl Klauert a

Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll
Karten zu M 3,10 2,10 1,55 u 1,05 in der 83 ka

S

rche
Matthäus Paſfion und

er

712

preiswert u gut Gr Ulrichſtr 1a

Otto Vnbekannt

Gr Steinſtr 84 124
Erstes Spezialgeschärt für guteStrumvfwaren u Tritotegen

Austoern
Ia sohwersteo holländer in
stets frischen
Dtzd Mk 25 empfehlen
Spreongel RinkLeipzigerstrasse 2 73l

i
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